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An
Landrat des Kreises Unna
Herrn Michael Makiolla

im Hause

rufsfelder der Bundeswehr präsentieren kann.
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SPD-Froktion
im Kre is tog des Kre ises Unno

20.6.2011
czlwe

Kreisausschuß 27 .6.2011 /Kreistag 28.6.201
Antrag Tagesordnung

Sehr geehrter Herr Landrat,

die SPD,Fraktion im Kreistag des Kreises bittet Sie, die nachfolgende Erklärung auf die Ta-
gesordnung des Kreisausschusses und Kreistages zu setzen und zur Abstimmung zu stel-
len.
Die besondere Dringlichkeit ergibt sich aus der angekündigten Beratungsfolge auf Bundes-
ebene. Eine Beratung und Beschlussfassung im Kreistag am 1 1. Oktober 2011 dürfte daher
zu spät sein.

Erklärung des Kreistages des Kreises Unna zum Bundeswehrstandort Unna-
Königsborn

Der Kreistag des Kreises Unna wendet sich gegen eine Schließung des Bundeswehrstand-
ortes Unna-Königsborn. Die dortige Glückauf-Kaserne ist Heimat des Logistikbatail lons 7.
Unna-Königsborn ist seit 1955 Standort der Bundeswehr. Die Präsenz der Bundeswehr wird
in unserer Region von einer hohen Akzeptanz in der Bevölkerung begleitet.

Nachdem in Nordrhein-Westfalen in den vergangenen Jahren zahlreiche Bundeswehrstan-
dorte geschlossen worden sind - darunter die Hellweg-Kaserne in Unna, die Emscher-
Kaserne in Holzwickede und das Materialdepot in Selm - ist die Glückauf-Kaserne der letzte
Ort der Bundeswehrpräsenz im westfälischen Ruhrgebiet.

Vor dem Hintergrund der ausgesetzten Wehrpfl icht bemüht sich die Bundeswehr intensiv,
sich auch weiterhin aus allen Teilen unserer Gesellschatt zu rekrutieren. Das Ruhrgebiet ist
nicht nur eine bevölkerungsreiche Metropole von großer Bedeutung für die gesamte Bundes-
republik Deutschland, sondern auch Standort zahlreicher Bildungseinrichtungen. Sollen an
den vielen Schulen, Fachhochschulen und Universitäten des Ruhrgebietes junge Menschen
für den Dienst in der Bundeswehr gewonnen werden, dann ist es aus unserer Sicht äußerst
hilfreich, in räumlicher Nähe eine Kaserne zu betreiben, in der man viele versqlp[9flSng,rg"-

im Kreistog des Kreises Unno
-  K re i shous  -
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Darüber hinaus ist zu berücksichtigen, dass am Standort Unna-Königsborn zur Zeit 1.400
Soldaten stationiert sind und l62Zivilbeschäftigte einen Arbeitsplatz gefunden haben. Eine
Schließung der Glückauf-Kaserne hätte ernsthafte Folgen für unsere vom wirtschaftlichen
Struktunruandel geprägte Region als auch für die betroffenen Soldaten und Zivilbeschäftigen.
Die Arbeitslosigkeit l iegt leider noch immer über dem Bundes- und dem Landesdurchschnitt.
Erst vor wenigen Monaten hat das letzte Steinkohlebergwerk seine Förderung eingestellt mit
der Folge, dass über 1 .000 Arbeits- und mehr als 200 Ausbildungsplätze verloren gegangen
s ind.

Die wirtschaftliche Bilanz des Standorts unterstreicht die Bedeutung des Standorts. So wur-
den im Zeitraum von 2001 bis 2010 ca. 13,6 Mio. Euro in Baumaßnahmen investiert. Für den
Zeitraum 2011 bis 2016 ist ein Invest von ca. 7,9 Mio. Euro geplant. Pro Jahrwerden Ein-
käufe und Dienstleistungen im Gegenwert von ca. 54. Mio. Euro durch die Bundeswehr ge-
tätigt. Die Kaufkraft der Soldaten und ihrer Familien beträgt ca. 7.6 Mio. Euro.

Wir wenden uns nicht gegen eine Bundeswehrreform. Angesichts der schwierigen Situation
der öffentl ichen Haushalte sehen auch wir die Notwendigkeit, auch im Verteidigungshaushalt
Einsparungen zu erzielen. Wir sehen aber den Bund in der Verantwortung, die strukturellen
Auswirkungen der Schließung von Bundeswehrstandorten bei seiner Entscheidung über die
Bundeswehrreform mit zu berücksichtigen.

Deshalb sprechen wir uns für den Erhalt des Bundeswehrstandortes in Unna-Königsborn
aus. Wir bitten die polit isch Verantwortl ichen in Bund und Land, die vielfält igen Akteure in der
Region bei ihren Bemühungen zum Erhalt der Glückauf-Kaserne aktiv zu unterstützen.

Wir bitten um Zustimmung!

Mit freundlichen Grüßen

3
Brigitte Cziehso
Vorsitzende
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